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Die Stiftsjahrzeiten vom St.-Anna-Tag,  
26. Juli, werden auf den darauffolgenden 
Sonntag, 29. Juli, verlegt.
Dies sind:
Hedwig Styger	
Mafalda und Albert  Kolb-Zoppeletto

Kirche Schindellegi

Schindellegi, St. Anna Wollerau, St. Verena

Gottesdienste – Agenda

15. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte:  
Ecole Mahoro, Burundi

SAMSTAG, 14. Juli
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier

SONNTAG, 15. Juli
09:00	 Schindellegi 
	 Stiftsjahrzeit für
	 Maria und Karl Bachmann-Frick
	 Karl Bachmann
	 Josef Bachmann
	 Gottlieb Bachmann

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

MITTWOCH, 18. Juli
10:00 	Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 Alterszentrum Turm-Matt, Wollerau 

DONNERSTAG, 19. Juli
08:30	 Wollerau
	 Rosenkranz mit Aussetzung
 
09:00	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 

FREITAG, 20. Juli
08:30	 Schindellegi 
	 Rosenkranz 

09:00	 Schindellegi
	 Eucharistiefeier 

16. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Sonntagskollekte:  
Stiftung Wunderlampe, Zürich

SAMSTAG, 21. Juli
17:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier

SONNTAG, 22. Juli
09:00	 Schindellegi 
	 Eucharistiefeier
	 Erstjahrzeit für
	 Martin Müller-Betschart

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier 
	 Dreissigster für
	 Josefine Christen-Hüppin

11:30	 Wollerau
	 Taufe von
	 Kian Nef, Felsenstrasse 95, 

Wollerau

Sonntagskollekte
Ecole Mahoro, Burundi
Der kürzeste Weg aus der Armut ist der 
Schulweg. Diese Erkenntnis motiviert unse­
ren langjährigen, gut bekannten Abbé 
Alphonse seit Jahren dazu, mit Hilfe seines 
Schulprojekts Ecole Mahoro, Kindern in 
seinem Heimatland Burundi eine Schulaus­
bildung zu ermöglichen. Mit Ihrer Spende 
können Sie das Projekt direkt unterstützen, 
das Geld kommt vollumfänglich der Ecole 
Mahoro zugute.
Wir danken Ihnen, auch im Namen von 
Abbé Alphonse, ganz herzlich für Ihre 
Unterstützung.

Aus dem Leben der Pfarrei

Patrozinium St. Anna
Neu feiern wir das Patrozinium St. Anna 
am Sonntag nach dem Anna-Tag. Dieses 
Jahr wird dies am 29. Juli sein.

Hauptstrasse 28, 8832 Wollerau 
Telefon 044 787 01 70
sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch 
www.seelsorgeraum-berg.ch
Öffnungszeiten 
Sekretariat Wollerau, Hauptstrasse 28 
Montag bis Freitag	 08:30–11:30 Uhr 
	 13:30–16:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Sekretariat Schindellegi, Kirchweg 3 
Mittwoch	 08:30–11:30 Uhr 
Mittwochnachmittag	 geschlossen
Jozef Kuzár, Pfarrer 
Telefon 044 787 01 70 
Joachim Cavicchini, Pastoralassistent 
Telefon 044 787 01 70
Pikett-Telefon für Notfälle 
079 920 27 65

Öffnungszeiten während der Sommerzeit
Während den Sommerferien vom 9. Juli 
bis 10. August ist das Sekretariat des 
Seelsorgeraums Berg jeweils nur am Mor­
gen zwischen 08:30–11:30 Uhr besetzt. 
In Notfällen erreichen Sie uns ausserhalb 
dieser Zeiten unter der Pikettnummer 
079 920 27 65.
Wir wünschen Ihnen allen eine erhol­
same und gesegnete Sommerzeit.
� Seelsorgeraum Berg Team
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Familienwallfahrt in Einsiedeln
Sonntag, 12. August, 10:30 – 16:00 Uhr
Weitere Informationen und Anmeldung bis 
1. August unter: www.familienwallfahrt.ch

Ebenfalls zum Vormerken: 
Maria Himmelfahrt
Mittwoch, 15. August
09:00	 Gottesdienst mit Kräutersegnung in 

Schindellegi 
	 anschliessend Kräuterapéro
10:30 	Gottesdienst mit Kräutersegnung in 

Wollerau, anschliessend Verteilen 
der Kräutersträusschen

Krankenbesuche
Wünschen Sie oder Ihre Angehörigen einen 
Seelsorgebesuch zu Hause oder im Spital? 
Melden Sie sich im Sekretariat, um einen 
Termin zu vereinbaren. Tel. 044 787 01 70 
oder sekretariat@seelsorgeraum-berg.ch.

Auf Wiedersehen!
Ende Juli 
verlässt uns 
Luzia Weibel. 
Wir danken 
Luzia für ihre 
segensreichen 
Tätigkeiten und 
Einsätze im 
Familien-, Schul- 
und Kindergot­
tesdienst und als 
geschätzte 
Katechetin im 
Religionsunter­
richt.
Für die private 
und berufliche 

Zukunft wünschen wir ihr alles Gute! 
Personalkommission und Seelsorgeteam

Seelsorgeraum Berg

Vereine / Gruppen

Singen im Gottesdienst
Sommerpause bis am Freitag, 17. August

Ad-hoc-Chor
Freitag, 27. Juli
19:30	 Hauptprobe  

für das Patrozinium  
St. Anna in der Kirche St. Anna

Sonntag, 29. Juli
09:00	 Einsingen in der Kirche St. Anna
10:00	 Festgottesdienst 

zum Patrozinium

Frauengemeinschaft Schindellegi
Donnerstag, 20. September
Vereinsausflug, nähere Angaben folgen.

Voranzeige

Nationalfeiertag: Mittwoch, 1. August
Familienwanderung mit Andacht und  
Picknick
09:00	 Treffpunkt bei der Kirchentreppe 

Schindellegi
	 Wir laufen gemeinsam zum Bruder- 

Klausen-Kreuz auf die Höhronen 
und feiern dort eine Andacht (ca. 
10:30 Uhr)

	 Anschliessend Apéro und Picknick 
am Höhronenboden. (Apéro und 
Feuer vorhanden, Picknick bitte 
selber mitbringen)

10:30	 Wollerau
	 Eucharistiefeier
	 in der Kirche St. Verena

Erzählcafé
Donnerstag, 9. August
14:00	 Pfarreisaal Wollerau
	 Thema: «Glück im Unglück»

Der Seelsorgeraum Berg hat per 1. Sep­
tember oder nach Vereinbarung eine 
Stelle als

Praktikant/Praktikantin  
(Vollzeit)
zu besetzen.

Bei Interesse an einer Tätigkeit in der 
katholischen Kirche haben Sie die Mög­
lichkeit, Einblicke in die unterschiedlich­
sten Aufgabenfelder der Pfarreiarbeit zu 
bekommen.

Nähere Informationen zu dieser span­
nenden Anstellung erteilt Ihnen gerne 
Pfarrer Jozef Kuzár oder Pastoralassis­
tent Joachim Cavicchini unter Telefon 
044 787 01 70.

Impuls zum Sonntag

Bild Sandra Steiner

Wir danken dir, Herr,
für alle, die in deinem Namen

unterwegs sind auf den Strassen der Welt;
für alle, die in deiner Vollmacht

zu den Menschen gehen, helfen und heilen,
Hoffnung stiften und Gemeinschaft.

Wir danken dir, Herr,
für alle, die mit leeren Händen unterwegs sind,

die uns zeigen,
dass man mit Vertrauen weiterkommt

als mit Vorräten, Geld
und einem zweiten Paar Schuhe.

Wir danken dir, Herr …

Gemeindebibel

Berggottesdienst
Sonntag, 19. August

Die Berichte zu den Bildstöckli, Weg-
kreuzen und Kapellen können Sie nach-
lesen unter www.seelsorgeraum-berg.ch.
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Schöpfung und er ist zugleich der Tag der 
Auferstehung. Dieser Tag sagt unmissver­
ständlich: Leben kann nur Gott schenken, 
niemand kann es sich erarbeiten.
Im vergangenen Schuljahr habe ich mit den 
Schülern im Religionsunterricht im Schul­
haus Leutschen Kirchen aus Papier gebas­
telt. Lustig ist dabei, dass die Oberstufen­
schüler von sich aus wissen, was in unserem 
Land typisch reformierte Kirchen aus­

macht. Mit Kirchturm, Kirchenuhr und 
bunten Fenstern erinnern sie auch all jene, 
die nie durch eine Kirchentür gehen, daran: 
Es gibt für alles seine Zeit. Für die Arbeit 
und für die Ruhe. Nur Gott schläft nie.

Pfarrer Klaus Henning Müller

Endlich Ferien!  Seit dem letzten 
Wochenende haben die Sommerferien 
für Schüler und Lehrer im Bezirk Höfe 
begonnen. Es ist gut, einmal die Bücher 
und Hefte auf die Seite legen zu dürfen. 
Nichts tun, Pause machen und in der 
Badi oder am Strand in den Ferien in der 
Sonne liegen, damit die Seele wieder 
auftanken kann.
 
Dabei fällt mir die Frage ein: Macht Gott 
auch Ferien? Manche Menschen glauben, 
dass Gott, wenn er denn überhaupt einmal 
die Welt schuf, seither Ferien macht. Er 
schaue einfach weg und liesse uns Men­
schen allein, so heisst es. 
Ich habe da so meine Zweifel. Wir Men­
schen machen viel zu viel Unfug und Feh­
ler. Da wäre Gott, wenn er wegschaute, wie 
ein Elternpaar, das die Kinder mit einem 
Feuerzeug allein in der Wohnung lässt. Wir 
Menschen lassen einfach keine Dummheit 
aus. Wir erfinden unglaubliche Dinge, ange­
fangen von Antibiotika, Autos, Flugzeugen 
bis hin zur friedlichen Nutzung der Atom­
energie. Und dann verschwenden wir die 
Antibiotika in der Tierzucht, bauen Panzer 
und Jagdflugzeuge und schliesslich die 
Atombombe. 
Ich denke, Gott konnte am siebten Schöp­
fungstag ein letztes Mal eine Pause einle­
gen. Seit er die Menschen erschuf, hat er 
alle Hände voll zu tun, um uns vor uns 
selbst zu schützen. Damit meine ich auch all 
jene, die viel zu viel arbeiten und nie Pause 
machen können. Gar nicht selten besuche 

ich Patienten im Spital, deren letzte richtige 
Ferien Jahre zurückliegen. Es liegt nicht am 
Geld, aber man kann in der eigenen Firma, 
im Beruf und auch sonst einfach nicht los­
lassen. Irgendwann sagt dann der Körper 
selbst: Ich brauche eine Pause und weniger 
Belastung.

Pause machen, dafür steht der Sonntag. Im 
Alten Testament heisst es im Bundesschluss 
zwischen Gott und dem Volk Israel: Sechs 
Tage sollst du arbeiten, am siebten Tag aber 
sollst du ruhen. Auch beim Pflügen und 
Ernten sollst du ruhen (Ex 34, 21). Der 
siebte Tag ist der Tag der Ruhe Gottes in der 

Höfner Kirchenblatt

Schläft Gott in den Ferien?

Freie Evangelische Gemeinde Höfe

	 Predigt: Pfr. Daniel Vassen
	 Kinderhort, KIDS TREFF + 

Preteens-Ferienprogramm,  
Three6Teens  
anschliessend Cafeteria

Dienstag, 17. Juli
06:00	 Frühgebet im Kapellhof

Donnerstag, 19. Juli
09:00	 Frauengesprächsgruppe

Sonntag, 22. Juli
10:00	 Gottesdienst
	 Predigt: Pfr. Peter Hechler
	 Kinderhort, KIDS TREFF + 

Preteens-Ferienprogramm,  
Three6Teens

Über den Alltag reden, Gemeinschaft erle­
ben, in der Bibel lesen und gemeinsam 

beten? Dafür sind Kleingruppen (d/e/f) da.
Weitere Infos unter Tel. 044 784 80 78.

Aktuelle News unter www.feg-hoefe.ch.

Gottesdienste – Agenda

Sonntag, 15. Juli
10:00	 Gottesdienst

Impressum
Redaktion und Verlag: Theiler Druck AG

Verenastrasse 2, 8832 Wollerau
Tel. 044 787 03 00, Fax 044 787 03 01

Freie Evangelische Gemeinde Höfe 
Gemeindezentrum Kapellhof 
Konradshalde 4, 8832 Wilen 
Telefon 044 784 80 78 
www.feg-hoefe.ch 
sekretariat@feg-hoefe.ch  
Pfarrer Daniel Vassen 
Telefon 044 784 80 78, info@feg-hoefe.ch 

Manche Menschen kommen in ein dunk­
les Zimmer und beginnen emsig zu arbei­
ten. Sie ergründen die Ursachen, finden 
einen Schuldigen und erstellen ein mittel­
fristiges Konzept zur schrittweisen Redu­
zierung der Finsternis. – Und dann kommt 
einer und macht einfach das Licht an.

Hanns Dieter Hüsch


